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katholische eser wırd Aaus diıesem uch aFrıeden, Gerechtigkeıt, Versöh-
viel gewinnen. Es wıird ıhm Korrektiv NUuNg, Reformfähigkeıt Würde der
un: krgänzung se1ın für iıne intensivere Welt, Kırche) un! in einem ideenge-
Erfassung des Katholischen. Dankbar schichtlichen Durchgang verdeutlicht
ird INa auch für dıe sorgfältig erstell- und reflektiert, sodann auf dıe (je-

Gesamtbibliographie se1ln. genwartsprobleme einzugehen. er
Leonard Gorka SVD schließende Dokumententeil Orlentiert

über Stellungnahmen und Haltung derEUROPA europäischen Kırchen ZUr kuropafrage.
Hans Roser, Protestanten und kEuropa

Informatıion, Meınung, Dokumente. Eın ebenso anregendes WIEe nac.  en
lıch stimmendes Buch Doch der ert.Miıt einer Einführung VO  e ermann ist sıch auch durchaus dessen bewußt,Dietzfelbinger Claudıius Verlag,

ünchen 1979 133 Seiten. art daß dıe heutige Europäische (jemeinn-
schaft nıcht deckungsgleich ist mıt dem16,80 größeren, durch gemeınsame Geschich-

Katholische ırche und uropa Do- und Kultur geprägten kEuropa I)ar-
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VO  — efier Schawohl und Pierfelice unlösbar erscheint.
Taglıacarne. (Reihe Entwicklung un Das Gileiche gılt VO  - der bemerkens-
Friıeden. Materı1alıen 9 Chr Kaiser ert vollständigen und sorgfältigen Do-
Verlag, München/Matthıas-Grüne- kumentensammlung ‚„„‚Katholische Kır-
wald-Verlag, Maınz 1980 605 Seıiten. che und Europa“, wobel dıe Varılıations-
art 585,— breıite der Meınungen und Stellungnah-
Das uch VO  — Hans KOoser ist anläß- imnen hervortritt. Vom Herausgeber ırd
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für den westeuropälschen Eınıgungs- den Ländern UOsteuropas entscheidende
prozeß, den freilich theologisch nıcht Anstöße für die Fortentwicklung eiınes
rechtfertigen wıll Wohl aber sıeht die chrıistlichen Europas‘‘ (AAIAXA) Leıider
polıtische Realıtät, der gerade dıe e- wurden jedoch Stellungnahmen der ka-
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tholıschen Kırche Aaus den Ländern estehen  . ıne vertiefte Einsıicht In die
Schrift, eine unbefangene geschicht-Osteuropas „aufgrund wissenschafts-

systematischer, wissenschaftlıch-techni- lıche Einordnung der damalıgen KoOon-
scher und polıtıscher Schwierigkeıiten iroversen und das Bewußtsein sowohl
nıcht berücksichtigt Diese für dıe veränderten Rahmenbedingun-
UuC soll möglicherweıse durch ıne SCH VO  e Kırche und Theologıie selit dem

als auch für die Erneuerungsbe-spätere eigenständıige Dokumentatıon
geschlossen werden. In beiıden Kırchen selt jener

Die wissenschaftlıch exakte Auf- eıt führen einem erstaunlichen HT-
schlüsselung des reichen Materı1als 1mM gebnıis. Was Gotteslehre un Christolo-
Anhang macht die vorlıiegende Samm- g1e betrifft, kann INan VO  — einer 95

gebrochenen Miıtte des gemeiınsamenJung einem wirkliıchen Arbeıtsbuch.
Kg christlıchen Glaubens  06 reden. Geradezu

spannend ist dann verfolgen, WI1Ie
CONFESSIO durch Aufdeckung historischer Miıßver-

ständnıisse, extiremer und einselt1iger In-Hardıng Meyer/Heinz Schütte (Hrsg.), terpretationen auf beiıden Seiten!) BCIA-Confess1o0 Augustana Bekenntnis
des einen Glaubens Verlag Bonifacı- de be1 durch Jahrhunderte immer kon-

LIrOVeTrS behandelten Themen wI1e „DSÜnN-
us Druckerel, Paderborn/ Verlag (O)tto de und Erbsünde‘‘, „RechtfertigungLembeck, Frankfurt/M. 1980 345 Glaube Werke‘“‘, „Die Sakramente:Seiten. Paperback 24 , — Taufe und Abendmahl‘‘ un! „Buße und
Der Tıtel dieses faszınıerenden Bu- Beichte“ ıne ‚tiefe Übereinstimmung‘“

ches zeigt d} daß dıe Verfasser dieses erreicht werden konnte Die Lehre VO
selit der Reformatıon erstmaligen g-
meinsamen röm.-kath./luth. nterpre-

ODUS D' z7z. B steht recht VCI-

standen ‚„„Nicht 1m Widerspruch ZUr[f
tatıonsversuches der der Über- Intention der Reformatıon, ondern
ZCUSZUNg gelangt sınd, daß „emm geme1ln-

katholisch /lutherisches erstand-
vertritt geradezu deren Anlıegen‘“ (sıc!)
Der Aspekt der „Darbringung‘‘ beı den

N1Is der Confess1o0 Augustana möglıch Sakramenten muß LICU bedacht werden;
S Damıt wird ıne ursprüngliche In- cCOoMMUNI1O sub una und Privatmessen
tention der bestätigt. Siınd auf ihr eigentliches Anlıegen hın

Das methodische Vorgehen des Bu- LICUu edenken, einıge Thesen
ches ist überzeugend. Die Artıkel der des Buches.

sınd In Sachkomplexe aufge-
schlüsselt, dıe VO Je einem Ööm.-kath Auch die Aussagen der über die
und einem uth utoOor gemeınsam VOI- Kırche ‚verbinden uns und itirennen

werden. SO werden mehrere nicht“. Das satıls est VO  . schlıeßt
„das Amt In die Wesensbestimmungthematiısch zusammenhängende Artıkel

der unter jeweıls einer Überschrift VO  — Kırche mıiıt hınein“. Zum ema
behandelt. Eın Grundsatzartıkel VO  e Je- „Die i1schoO{lie und der Dıenst des Van-
der e1lıte ist der Untersuchung VOTaNSC- gelıums“ schweıgt dıe freilich beı
stellt ‚„„Gemeinsames Verständnis‘‘ be- vielen Fragen. In diesen Lücken aber ist
deutet freilich niıcht „globale Rezeption“ sıe offen für die tradıtionellen katholi1-
aller Darlegungen der sondern Prü- schen Positionen, eiwa 1n Hinsicht auf
fung, „OD die dort genannten KoOontro- das sakramentale Verständnis VO  ; Amt
verspunkte heute noch 1n gleicher Weıise und Ordınatıon. Das ‚„Mönchtum“‘ 1st
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